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Partizipation in der Schule
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1. Broschüre «Partizipation in der Schule»

2. Bedeutungsvolle Partizipation?

3. Austauschrunde 1 

4. Praxisbeispiele: Wie schafft man Gefässe und Strukturen?

5. Austauschrunde 2

6. Abschluss



Vorstellung
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Broschüre: Partizipation in 
der Schule
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− Dritte Teil der UNICEF Publikationsreihe 

zum Thema Partizipation

− Fokus hier auf die Schule (im breiten 

Verständnis)

− Richtet sich an Fachpersonen im 

schulischen Bereich 
• Lehrpersonen

• Schulleitung

• Schulsozialarbeit

• Schul- und familienergänzende Betreuung

• Weitere schulische Mitarbeitende z.B. Verwaltung oder 

Hausdienst

• Politische Verantwortliche auf Gemeinde- und Kantonsebene

− Begleitet bei der Umsetzung von 

Partizipation



Online Toolsammlung
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https://www.unicef.ch/de/was-wir-tun/national/wohlergehen-von-kindern/partizipation-der-schule


Broschüre: Partizipation in der Schule
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Warum braucht es 

Partizipation in der 

Schule?



Verankerung in der UN-Kinderrechtskonvention
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UN-Konvention über die Rechte des 
Kindes (Kinderrechtskonvention)

• Verabschiedung der Kinderrechtskonvention 
am 20.11.1989

• Ratifizierung der Schweiz 1997

• Kinder werden vom Rechtsobjekt zum 
Rechtssubjekt

• Staat als Pflichtenträger, aufgrund des 
Föderalismus‘ aber auch Kantone und 
Gemeinden in der Verantwortung
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https://www.unicef.ch/de/was-wir-tun/national/publikationen-und-materialien/partizipation-eine-anleitung-fuer-kinder-und


MITeinander – FÜReinander
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Uns ist Partizipation wichtig, weil …

• Gesellschaftliches Demokratieverständnis 

• Kinder- und Menschenrechte kennen & leben

• Lehrplan 21

• Future skills (4K oder 6C)

• Schule als Lern- und Übungsort

• Verantwortung übernehmen

• sich wohlfühlen & mitgestalten

• Beteiligung schafft Betroffenheit

• Selbstwirksamkeit erfahren

• weniger Konflikte



Kindgerechte Partizipation



Voraussetzungen echter Partizipation
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Kriterien echter Partizipation

• Transparent & informativ

• Freiwillig

• Respektvoll

• Relevant

• kindgerecht

• altersgerecht

• Sicher 

• Inklusiv

• Verantwortungsbewusst

© UNICEF Schweiz und Liechtenstein / illustriert.ch



Inklusive Partizipation
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− Alle Kinder sind gleichberechtigt und haben dasselbe 

Recht auf Partizipation

− Besonders Acht geben, dass auch vulnerable Kinder 

ihr Partizipationsrecht wahrnehmen können

→ Verschiedene Gefässe und Formen anbieten
«Vulnerable Kinder»

= Kinder, von Chancen und Möglichkeiten ganz 

oder teilweise ausgeschlossen sind

Gründe dafür können sein: 

Behinderungen, Aufenthaltsstatus, Gewaltbetroffenheit, 

Fluchtgeschichte, Rassismuserfahrungen, Armuts-

betroffenheit, sexuelle Orientierung, Geschlechts-

identität, physischer / psychischer Gesundheitszustand 

usw.



Sichere Partizipation
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− sämtliche Aktivitäten mit Kindern muss so 

erfolgen, dass ihre Sicherheit, ihr Wohlergehen 

und ihr Schutz zu jedem Zeitpunkt gewährleistet 

sind

− Richtlinien zum Schutz der Kinder und ihrer 

Rechte stellen dies sicher (inkl. Thematisierung:  

Datenschutz bei Bild- und Tonaufnahmen, 

Information der Erziehungsberechtigten oder 

Definition von Vertrauenspersonen)



Partizipation in Trogen

• Beziehung schafft Sicherheit

• Morgenkreis - Klassenrat – Niderenrat – 
Vollversammlung

• sich zeigen – Meinung vertreten

• Selbstwirksamkeit erleben

• zutrauen & vertrauen

• Altersdurchmischtes Lernen als Lösungsansatz für 
Inklusion

➢  Raum geben - Gehör schenken

Impulstagung education21, 29.11.2025



Austauschrunde 1



Austauschrunde 1 
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1. Einzelarbeit: Post-itten (5 Minuten) Flipcharts

2. 2er Austausch:

- Flipcharts-Rundgang

- Beim dritten Flipchart besteht die Möglichkeit, die Herausforderungen / 
Lücken, die man auch kennt, zu markieren



Handlungsfelder 



Es braucht Alle
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• Partizipative Haltung des Teams ist zentral

• Darin müssen sich die 9 Grundvoraussetzungen 
widerspiegeln

• Anerkennung Kinder als Expertinnen und Experten ihrer 
Lebenswelt

• Flexibilität, zeitliche Ressourcen 

Alle? Alle!

• Lehrpersonen

• Schulleitung

• Schulsozialarbeit

• Politische Verantwortliche Gemeinde / 
Kanton

• Fachpersonen in der schul- und 
familienergänzenden Betreuung

• Weitere schulische Mitarbeitende



Demokratie lernen in Trogen
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• Baustein Demokratie als Grundwert im Schulprogramm

• Partizipationsgefässe: Morgenkreis, Klassenrat, Niderenrat & 
Vollversammlung sind nicht verhandelbar

• Niderenrat mit wöchentlicher Sitzung hat ein hohes Standing

• Persönliches Ringen mit eigenen demokratischen Werten

• Good practise überzeugt – geübte Kinder fordern ein

➢Weiterentwicklung durch Evaluation einzelner Elemente, teaminterner 
Austausch, Netzwerken, mit externen Partnern

➢ADL, Existentielle Pädagogik und Demokratiebildung als Pfeiler unserer 
Haltung



Partizipationsmöglichkeiten

in der Schule



…auf versch. Ebenen
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Halbklassen, 

Lerngruppen, 

Gruppenarbeit

Atelier: 

Themen, Wahl

Sitzplätze, 

Sitzordnung, 

Schulzimmer-

gestaltung

Lernraumgestaltung, 

Lernraumnamensfindung, 

Lernraumplanung

MK, KR, 

NR, VV

Pläne, 

Konfrontations-

aufgaben, 

Projekte

Lektionen 

planen

Lager: 

Ämtligruppen, 

Abendprogramm, 

Programmgruppen

Bewertungsanlässe: 

Wahlaufgaben, 

Präsentationen, 

Lernziele, 

Selbstbewertung, 

Wahlniveaus

Arbeitsgruppen 

für Schule, 

Ideenbüro

Lernstands-

gespräche, 

Lernportfolio



Austauschrunde 2



Was nehme 

ich mit?

Austauschrunde 2 

Impulstagung education21, 29.11.2025

3 Personen – 3 Durchgänge

 Herausforderung 

beschreiben

Verständnisfragen

Wie könnte 

ich…?

Gedanken,

Ideen,

Erfahrungen

Was nehme ich 

mit?

1 Minute

 
1 - 2 Minuten

 1 Satz

4 Minuten

1 Minute

 

Herausforderungen



UNICEF Materialien
https://www.unicef.ch/sites/default/files/styles/product_teaser_md/public/salesforce/product-attachment/0683Y00000JNqkZQAT.jpg?itok=jbm-ejtN
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Ein Bild, das Text, Kleidung, Schuhwerk, Cartoon enthält.

Automatisch generierte Beschreibung

https://www.unicef.ch/de/shop/publikationen/partizipation-von-kindern-und-jugendlichen-theorie-und-praxis-fuer-gemeinden-und
https://www.unicef.ch/de/was-wir-tun/national/publikationen-und-materialien/partizipation-eine-anleitung-fuer-kinder-und
https://www.unicef.ch/de/was-wir-tun/national/publikationen-und-materialien/partizipation-der-schule


Partizipation ist Haltungssache und betrifft alle
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Fragen?

Fragen?



© UNICEF Schweiz und Liechtenstein

Dominik Widmer und Patricia Gsponer

UNICEF Schweiz und Liechtenstein

p.gsponer@unicef.ch
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